
Der Lombardkredit deckt Ihre Liquiditätsbedürfnisse gegen
die Verpfändung von Vermögenswerten (Wertschriften,
Wertpapieranrechte, Devisen, Edelmetalle und
Bankguthaben) ab. Die Vermögenswerte werden zu einem
Prozentsatz beliehen, den die Bank festlegt. Der
Lombardkredit ist ein Instrument zur Schaffung von
liquiden Mitteln, ohne Depotwerte verkaufen zu müssen.
 
Vorteile

Erhöhung der finanziellen Flexibilität durch Schaffung
von Liquidität
Vermögenswerte können weiter bewirtschaftet werden
Sie können von positiven Kursentwicklungen profitieren

 
Risiken

Reduktion der Kreditlimite bei fallenden Börsenkursen.
Nachdeckungs- bzw. Nachschusspflicht des
Kreditnehmers.
Verwertungsrecht der Bank, wenn der ausstehende
Kredit nicht mehr gedeckt ist.

geeignet für
Unternehmen oder Privatpersonen, die Liquidität
benötigen oder Anlagechancen nutzen möchten, ohne
Vermögenswerte verkaufen zu müssen.
 
Kreditrahmen
Die maximale Höhe des Lombardkredites ist vom
Belehnungswert der verpfändeten Vermögenswerte
abhängig. Der Belehnungssatz für die verschiedenen
Anlagekategorien wird individuell von der Bank
festgelegt. Im Fall von Wertschriften hängt dieser von der
Art, der Bonität, der Währung und der Handelbarkeit der
verpfändeten Titel ab.
 
Sicherheiten
Als Deckung für einen Lombardkredit kommen nur
Sicherheiten in Frage, die von der Bank belehnt werden
können.
 
Kommission
Kontokorrent: 0.250 % pro Quartal auf dem
durchschnittlich benutzten Sollsaldo

Laufzeit unbefristet

Kreditwährung CHF, EUR, GBP, USD und JPY

Zinstermine vierteljährlich, jeweils auf Quartalsende

Kündigungsfrist gegenseitig jederzeit mit sofortiger Wirkung kündbar

Lombardkredit
Ihre Wertschriften als Sicherheit

Preise und Konditionen
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Haben Sie Fragen? Gerne geben wir Ihnen Auskunft: Telefon 0848 111 444
Stand: 09.06.2026. Alle Rechte vorbehalten. Bitte beachten Sie die geltenden
Verkaufsbestimmungen für die entsprechenden Dienstleistungen.


